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> Sieger bei Gottmadinger
Tischten n is- M eisterschaft

) Rege Beteiligung bei

verschiedenen Klassen
) Vereln will mit Aktionen

Nachwuchs gewinnen

VON ALBERT BITTLINGMAIER

Gottmadingen - Die sieben Gästespie-
ler staunten nicht schlecht über die
Güte der Ballwechsel der beim Tisch-
tennis-Sportverein (TTS) Gottmadin-
gen agierenden Akteure.,,Höchstens
ein bis zwei Punkte, wenn überhaupt,
könnten wir in einem Satz erzielen",
sagt Michael Wochner. Er gehört zu
den sieben Hobbyspielern, die in ei-
nem eigenen Wettbewerb ihren Spaß,
aber auch Nervenkitzel bei spannenden
Spielen hatten. ,,Man müsste doch et-
was mehr üben", stellte Wochner nach
seinen Partien fest, der aber immerhin
einen vierten Platz erreichte.

Bei allem Ehrgeiz bei den verschie-
denen Wettkämpfen zeigte das Turnier
einmal mehr den familiären Charak-
ter des Tischtennisclubs auf. Bei ih-
ren Übungsstunden am Dienstag seien
Gäste jederzeitwillkommen, betonen
die Verantwortlichen des Vereins. Sport
an der grünen Platte vom Feinsten bo-
ten die Herren der Klasse A und B. Auch
der Nachwuchs legte sich mächtig ins
Zeug. Matthias Schopper konnte zum
wiederholten Mal den Titel in der Eli-
te-Klasse erringen. Er freute sich riesig.

,,Mit dem Verlauf des Turniers sind
wir zufrieden. Schön ist auch, wenn
etliche Gästespieler teilnehmen. Viel-
leicht findet auch der eine oder ande-
re noch mehr Gefallen an diesem Sport
und kommt zu uns", erklärt Franz Hug,
Vorsitzender des TTS Gottmadingen.
,,Wir wären besonders froh, wenn im
Nachwuchsbereich neue Spieler zu uns
stoßen. Von den 30 |ugendlichen, die im
Verein spielen, machen acht bei einer
Wettkampf-Mannschaft mit", so Hug.
,,Der Verein hat schon Mini-Tischten-
nis-Meisterschaften veranstaltet und
beim Ferienprogramm teilgenommen,
um neue Spieler zu werben. Leider gab
es nicht den erhofftenZuwachs", schil-
dert Hug. Ziel sei es nun, auf die Schu-
len zuzugehen und mit ihnen zu ko-
operieren, üffi mehr Erfolg bei der
Nachwuch s -Werbu n g zu er zielen.

Bei denAktiven spielenlaut Hug etwa
30 Akteure in fünf Mannschaften. Ein-
gebunden seien auch die vielen Seni-
oren. ,,IJnser Altester ist Artur Merten
mit 85 Jahren." Er starte für die fünfte
Mannschaft in der Kreisliga C. In die-
ser Klasse spiele auch die vierte Mann-
schaft. ,,Die Erste tritt in der Bezirksliga
an, die Zweite in der Kreiliga A und die
Dritte in der Kreisliga C", berichtet Hug.
Der TTS habe etwa 100 Mitglieder.

Matthias Schopper (rechts) hat sich den Titel bei den Gottmadinger Tischtennis-0rtsmeis-
terschaften gesichert, neben ihm Vereinsvorsitzender Franz Hug. elLo' wERNER MATER
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F Herren A: 1. Matthias Schopper, 2.
Markus Horvath, 3. Konrad Lang,4. And-
reas Sernatinger
)' Herren B: 1. Roland Willmann, 2, Jo

Büttgen, 3. Philipp Fahr,4. Michael Glass
F Senioren: 1. Matthias Schopper, 2.
Konrad Lang, 3. Franz Hug, 4. Günter
Roßhardt
) Gäste: 1. Volker Wick. 2. Volker Hä-
ringer, 3. Albert Bittlingmaier, 4. Michael
Wochner
l" Herren-Doppel A/BzL. Konrad Lang/

Philipp Fahr,2. Jo Büttgen/Andreas Ser-
natinger, 3. Matthias Schoppey'Günter
Roßhardt, 4. Markus Horvath/Hermann
Horvath
} Schüler: 1. Laurin Sperling, 2.Luca
Kampmann,3. Laura Krüger,4. Lara Lang
)> Jugend: 1. Julian Lang,2. Leon Meier,
3. Fabian Mahrzahl
J ugend-Sc11üler-Doppel: Julian Lang/Luca
Kam pma n n, 2. F abian Mahrzahl/ Laurin
Sperling,3. Leon Maiey'Laura Krüge

lnformationen, Trainingszeiten, Spiel be-
richte und Bilder im lnternet unter:
www.tts-gottmadingen.de


